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1. Programm- und Finanzierungsubersicht
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A Finanzielle Auswirkungen 22.V/-41-0024

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind
[ ] keine finanziellen Auswirkungen verbunden
|:| finanzielle Auswirkungen verbunden (= in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

I Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat Prognose Zuschussbedarf
HMS-Ampel rot [ ]grin abs.: -2.897.148,81
in %: -2,5
Il Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat Budget verfiigte Ausgaben (Ist)
Investitionscontrolling |:| Investition |:| Instandhaltung abs.:
in %:

Il Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um |:| Mehrkosten budgettechnische Umsetzung
. Gesamt- ..davon Finanzierung Kontierung
Typ | Jahr Bezeichnung . .
kosten APL/UPL (Sperre, Ertrag) (Objekt und Konto)
CO | 2023 Internationale Maifestspiele 834.950 104653/687998
Summe einmalige Kosten: 834.950
Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise | Erlduterung (max. 1.500 Zeichen)
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22-V-41-0024 Programm und Finanzierung Internationale Maifestspiele 2023

B Kurzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend)

(Die Inhalte dieses Feldes werden [auf3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet verdffentlicht. Es dirfen hier
keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklarung des/der
Betroffenen liegt vor). Erganzende Erlauterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begriindung, Pkt. II)

Vorlage des geplanten Programms und dessen Finanzierung fir die Internationalen Maifestspiele 2023.

C Beschlussvorschlag

1.

Dem Programm und der Finanzierung der "Internationalen Maifestspiele 2023“
(Stand: 21.11.2022; siehe Anlage 1 zur Vorlage) mit

Ausgaben des Theaters (inklusive Gastempfange) 1.991.542,00 €
Einnahmen des Theaters -1.000.671,64 €
= Zuschussbedarf (PLAN) des Theaters flr die IMF 990.870,36 €

wird zugestimmt. Sofern kurzfristig Programmanderungen erforderlich
sein sollten, wird der Intendant des Hessischen Staatstheaters erméachtigt,
diese nach Zustimmung durch Dezernat Ill, im Rahmen des zur
Verfligung stehenden Budgets, vorzunehmen.

Es wird Kenntnis genommen, dass flir die IMF 2023
folgende Einnahmen von Dritten kalkuliert sind:

Landeszuschuss 76.000,00 €
Spende des Foérderkreises/ Sponsoren  100.000,00 €
176.000,00 € 176.000,00 €

Beim Kulturfonds Frankfurt Rhein-Main wurde ein Antrag gestellt, der
bei den unter Punkt 1. aufgefiihrten Einnahmen berlicksichtigt ist.

Des Weiteren besteht noch ein Restbudget aus 2022 in Héhe von 448.731,85 €.

Nach Berticksichtigung des im Haushaltsplan 2023 veranschlagten

stadtischen Zuschusses (PLAN) von 834.950,00 €.
verbleibt derzeit ein prognostiziertes Restbudget 2023 von 468.811,49¢€.

Die flir die Internationalen Maifestspiele veranschlagten Mittel werden vorab der Genehmigung des
Haushalts 2023 durch die Aufsichtsbehoérde freigegeben.

Entstehende Verénderungen bei dem Ubertrag bzw. der Uberleitung aus 2022 sowie bei dem Ausga-
beansatz sind durch weitere zweckgebundene Mehreinnahmen bzw. durch Wenigerausgaben inner-
halb des Deckungskreises auszugleichen. Entstehende Unterschreitungen der Einnahmen sind durch
Wenigerausgaben zu kompensieren.

D Begrindung
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22-V-41-0024 Programm und Finanzierung Internationale Maifestspiele 2023

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/MessgroRen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
kontrolle)

Il. Ergénzende Erlduterungen

(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.)

Nachdem in 2022 - nach zwei Jahren weitgehender ,Coronapause’ - die Internationalen Maifestspiele wie-
der vollstandig durchgefiihrt werden konnten, ist davon auszugehen, dass auch in 2023 eine Realisierung
dieser bedeutenden Festspiele moglich sein wird.

Die bewahrte Struktur der Maifestspiele, aus Gastspielen im Bereich des Musiktheaters, des Schauspiels
und des Balletts/ Tanztheaters sowie hochkaratiger Operngalas, soll 2023 fortgefuihrt werden. Desglei-
chen ist auch wieder die ,Junge Woche* im Bereich Kinder- und Jugendtheater geplant. Intendant Uwe
Eric Laufenberg und sein Team haben ein Programm entworfen, dass den Mai zu einem besonderen
Theatererlebnis machen wird.

In 2023 werden neben hochkaratigen Galaauffihrungen von Hausproduktionen (unter anderem die zeit-
gendssische Doppelproduktion, die urspriinglich bereits fiir 2021 geplant war) u.a. herausragende Pro-
duktionen des Berliner Ensembles, des Thalia-Theaters und des Burgtheaters oder des Balletts Genf pra-
sentiert.

Die Finanzplanung schlief3t mit einem Zuschussbedarf des Theaters in H6he von 990.870,36 € ab. Dass
eine Deckung dieses Zuschussbedarfs erfolgen kann, ist dem Umsj[_and zu verdanken, dass aufgrund der
deutlich eingeschrankten Festspiele in den Vorjahren ein positiver Uberleitungsbetrag zur Verfligung
steht.

In den Ausgaben sind auch die durch die Landeshauptstadt Wiesbaden bewirtschafteten Empfange ent-
halten. Unter Beriicksichtigung der Zuwendungen Dritter und des Ubertrags/ der Uberleitung aus 2022
(siehe SV 22-V-41-0023) sowie des stadtischen Zuschussbetrags von 834.950 € verbleibt derzeit ein
prognostiziertes Restbudget von 468.811,49 €.

Der Foérderkreis der Internationalen Maifestspiele leistet mit seinen Spenden einen wichtigen Beitrag zur
Durchfuhrung der Internationalen Maifestspiele. Hier wurde ein Betrag in Hohe von 100.000 € kalkuliert.
Das Hessische Ministerium fur Wissenschaft und Kunst wird sich auch in 2023 wieder an der Férderung
der IMF beteiligen. Hier ist der Betrag der Vorjahre veranschlagt worden.

Entstehende Veranderungen bei dem Ubertrag/ der Uberleitung aus 2022 sowie bei dem Ausgabeansatz
sind durch weitere zweckgebundene Mehreinnahmen bzw. durch Wenigerausgaben innerhalb des De-
ckungskreises auszugleichen. Entstehende Unterschreitungen der Einnahmen sind durch Wenigerausga-
ben zu kompensieren.

lll. Geprifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen)

4/5



22-V-41-0024 Programm und Finanzierung Internationale Maifestspiele 2023

Bestatigung der Dezernent*innen

Wiesbaden,
Axel Imholz
2022.12.05
A"/' L/Z/ 12:34:22
+01'00'
Imholz
Stadtrat

5/5



	Sitzungsvorlage_original: 22-V-41-0024
	Betreff: Programm und Finanzierung Internationale Maifestspiele 2023
	Dezernate: III
	Bericht_j_n: Off
	15: Off
	20: Off
	HGlG: Off
	HGO: Off
	SO: Off
	Beschluss: 
	BNr: 
	Datum: 
	30: Off
	36: Off
	34: Off
	St_Sonstiges: 
	DLNr: 
	Kommission: nicht erforderlich
	Auslaender: nicht erforderlich
	Kultur: erforderlich
	Text1: 
	Magistrat: TO A
	Ortsbeirat: nicht erforderlich
	Senioren: nicht erforderlich
	Magistrat_j_n: Off
	SVV_oe: öffentlich
	Internet: Off
	SVV: erforderlich
	Anlagen_1: 1. Programm- und Finanzierungsübersicht
	Anlagen_2: 
	AuswirkungFinanzen: Off
	HMSAmpel: rot
	abs: -2897148.81
	prozentual: -2,5
	7 Investition: 
	0: 
	0: Off


	8 Instandhaltung: Off
	abs_2: 
	in_2: 
	9 Mehrkosten: Off
	10 budgettechnische Umsetzung: Ja
	Typ1: CO
	Jahr1: 2023
	Bezeichnung1: Internationale Maifestspiele
	Gkosten1: 834.950
	APL1: 
	Finanz1: 
	Kont1: 104653/687998
	Typ2: 
	Jahr2: 
	Bezeichnung2: 
	Gkosten2: 
	APL2: 
	Finanz2: 
	Kont2: 
	Typ3: 
	Jahr3: 
	Bezeichnung3: 
	Gkosten3: 
	APL3: 
	Finanz3: 
	Kont3: 
	Typ4: 
	Jahr4: 
	Bezeichnung4: 
	Gkosten4: 
	APL4: 
	Finanz4: 
	Kont4: 
	Typ5: 
	Jahr5: 
	Bezeichnung5: 
	Gkosten5: 
	APL5: 
	Finanz5: 
	Kont5: 
	Typ6: 
	Jahr6: 
	Bezeichnung6: 
	Gkosten6: 
	APL6: 
	Finanz6: 
	Kont6: 
	Typ7: 
	Jahr7: 
	Bezeichnung7: 
	Gkosten7: 
	APL7: 
	Finanz7: 
	Kont7: 
	Summe_Kosten1: 834.950
	Summe_APL1: 
	Summe_Finanzierung1: 
	Typ8: 
	Jahr8: 
	Bezeichnung8: 
	APL8: 
	Finanz8: 
	Kont8: 
	Gkosten8: 
	Typ9: 
	Jahr9: 
	Bezeichnung9: 
	Gkosten9: 
	APL9: 
	Finanz9: 
	Kont9: 
	Typ10: 
	Jahr10: 
	Bezeichnung10: 
	Gkosten10: 
	APL10: 
	Finanz10: 
	Kont10: 
	Summe_Kosten2: 
	Summe_APL2: 
	Summe_Finanzierung2: 
	Hinweise: 
	Sitzungsvorlage: 22-V-41-0024
		2022-12-05T12:34:22+0100
	Axel Imholz




